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OÖ. Thermenholding als Jobmotor 
 

 

Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer  
Aufsichtsratsvorsitzender der OÖ Thermenholding GmbH und Finanzreferent 
des Landes OÖ  
 
 

Arbeitsplatzgarantie in unsicheren Zeiten 
 

Oberstes Ziel war es, Oberösterreich bis zum Jahr 2010 als das 
Gesundheitstourismusland Nr. 1 in Österreich zu positionieren. Nach 

Abschluss des von der OÖ Thermenholding GmbH in den letzten Jahren 

umgesetzten Investitionsprogramms von insgesamt 110 Mio. Euro ist dieses 

Ziel nun erreicht und seit Dezember 2008 ist Oberösterreich das Bundesland 

mit den modernsten Thermen- und Gesundheitsresorts. Die touristischen 

Leitbetriebe Oberösterreichs nehmen mit dieser Entwicklung österreichweit 

eine erfolgreiche Sonderstellung ein.  

 

Damit wurden und werden auch wichtige volkswirtschaftliche Ziele erreicht, 

wie  

 eine Stärkung der regionalen Bauwirtschaft durch Investitionen 
in Höhe von 110 Mio. Euro  

 eine massive Steigerung der Wertschöpfung für die Regionen  

 Erhaltung und Ausbau der Gesundheitskompetenz 

 Eine massive Attraktivitätssteigerung des Gesundheits-
tourismuslandes OÖ 

 die direkte und indirekte Sicherung und Schaffung von 
Arbeitsplätzen  

 

Zuerst wurden in den letzten Jahren 110 Millionen Euro in die OÖ. 

Thermenoffensive investiert, dann sind Gäste- und Umsatzzahlen deutlich 

gestiegen und jetzt macht sich das Engagement der OÖ. Thermenholding 
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und des Landes Oberösterreich auch am Arbeitsmarkt bezahlt. Im 

vergangenen Mai konnte bereits die 800. Mitarbeiterin der 

EurothermenResorts begrüßt werden. In einer wirtschaftlich schwierigen Zeit 

wurden in den EurotheremenResorts – entgegen dem europäischen Trend – 

neue und vor allem langfristig sichere Arbeitsplätze geschaffen. 

 

Um weiterhin auf gut ausgebildete Mitarbeiter/innen zurückgreifen zu 

können, die einen wesentlichen Anteil zu einem gelungenen Wellnessurlaub 

unserer Gäste beitragen, werden in den EurothermenResorts seit Jahren 

Lehrlinge in den verschiedensten Berufen ausgebildet. Mit den im heurigen 

Sommer neu aufgenommen Lehrlingen beträgt der Lehrlingsstand 74, das 

sind über      9% der Gesamtbelegschaft.  

 

 

 

Positive wirtschaftliche Entwicklung 

 
Der Erfolg seit der Wieder-Eröffnung der Standorte nach Abschluss der 

Investmaßnahmen und dem Rekordjahr im Eröffnungsjahr 2009, setzt sich 

auch im heurigen Jahr fort: 

 

o Eurothermen bisher auf Rekord-Niveau des Vorjahres bei den 
Thermenzutritten und den Hotelnächtigungen – 1 Mio. 
Thermenzutritte werden auch heuer wieder überschritten werden 

 
o Top-Auslastungen in den Hotels in den Sommermonaten Juli 

und August - im Hotel Paradiso sogar rd. 98 % 
 

o Therapiezentren haben sich als Gesundheitskomepetenzzentren 
in den Regionen einen Namen gemacht. 
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Thermenoffensive wird in Schallerbach fortgesetzt 
 

Das EurothermenResort  Bad Schallerbach hat seit Jahren eine wichtige 

Leitbetriebsfunktion für Oberösterreichs Tourismus und vor allem auch 

viele positive Auswirkungen auf die gesamte Region.  

 

 OÖ’s meistbesuchte Tourismusattraktion 

 Top-Produkt für Tourismusbetriebe der gesamten Vitalwelt Bad 

Schallerbach 

 Initiator für Privatinvestments – z.B. das neue Parkhotel 

Stroissmüller und Hotel Stadt Wien in Bad Schallerbach 

 Handel & Gastronomie profitieren stark von über 700.000 Gästen 

pro Jahr 

 Stärkung der regionalen Zulieferbetriebe 

 durch Belebung des Tourismus Wohn- & Arbeitsqualität stark 
gestiegen 

 das sind krisenfeste und sichere Arbeitsplätze – Bezirk Grieskirchen 

hat seit Jahren niedrigste Arbeitslosenquoten – dzt. mit 3,7 % 

unter den Top 5 Bezirken OÖ’s. (Österreich 5,7 %)  

 

Auf Basis der erfolgreichen Entwcklung der vergangenen Jahre und um 

diese Entwicklung auch für die Zukunft abzusichern, hat die OÖ. 

Thermenholding ein Zukunftskonzept für das EurothermenResort Bad 

Schallerbach erstellt, das folgende Investitionen vorsieht:    

 
o Ausbau des Aquapulco zu einem „Abenteuer-Wasserpark“ 
o Neue Attraktionen wie z.B. Österreichs größten Wasserspielgarten 

oder eine neue Baby-World 
o Neubau einer zusätzlichen „Therme“ in Verbindung zum 

bestehenden Colorama im südländischen Stil 
o Sanierung der technischen Anlagen und 

Energieoptimierungsinvestments mit verstärktem Einsatz von 
erneuerbaren Energieträgern  
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„Mit der OÖ. Thermenstrategie 2010 haben wir einerseits Oberösterreich zum 
Gesundheitsland Nr. 1 in Österreich gemacht und andererseits haben wir unsere 
wichtige Rolle als verlässlicher Arbeitgeber gestärkt - durch die Umsetzung der OÖ. 
Thermenstrategie wurde die Mitarbeiter-Anzahl in unseren EurothermenResorts von 
560 im Jahr 2005 auf über 800 Mitarbeiter/innen um rd. 40 % gesteigert“ betont 
Aufsichtsrats-Vorsitzender LH Dr. Josef Pühringer. „Ich freue mich daher sehr, dass 
unsere Tourismusleitbetriebe auch bei der Jugendausbildung eine Vorreiterrolle 
einnehmen und damit vielen jungen Mädchen und Burschen einen attraktiven 
Ausbildungsplatz bieten. Und das sind Arbeitsplätze, die durch die äußerst positive 
wirtschaftliche Entwicklung langfristig gesichert sind und auch nicht krisenbedingt 
ins Ausland verlegt werden können – in Zeiten wachsender Arbeitslosigkeit ist dies 
ein wichtiger Impuls für unsere Regionen. Unter der Führung der OÖ. 
Thermenholding wurden die ehemaligen Landeskuranstalten zu modernen 
Gesundheits- & Thermenresorts ausgebaut, die in ihrer Leitbetriebsfunktion das 
Tourismusland Oberösterreich nachhaltig stärken und hunderttausende Gäste nach 
Oberösterreich bringen.“ 
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Dir. Markus Achleitner    
Geschäftsführer der OÖ. Thermenholding GmbH  
 

OÖ Thermenholding setzt auf gut ausgebildete Mitarbeiter 
 

Die EurothermenResorts sind innerhalb der letzten Jahre von knapp über 

500 auf jetzt über 800 Mitarbeiter/innen gewachsen. Damit auch künftig 

ausreichend qualifizierte Mitarbeiter/innen eingesetzt werden können, wird 

jedes Jahr Jugendlichen die Chance geboten, einen attraktiven und 

zukunftsorientierten Beruf zu erlernen.  

 

Insgesamt bilden wir in den Eurothermen Mädchen und Burschen in 6 

verschiedenen Lehrberufen aus: 

 

 Restaurantfachmann/frau 

 Koch/Köchin 

 Gastronomiefachmann/frau  

 Hotel- & Gastgewerbeassistent/in 

 Bürokaufmann/frau 

 Garten- und Grünflächengestalter/in 

 

 

Neben der praktischen Ausbildung in unseren Hotels und Thermen, sowie 

der Erlangung des theoretischen Rüstzeugs in den Berufsschulen bieten die 

EurothermenResorts auch umfassende interne Seminar- und 

Kursprogramme im Rahmen der “Eurothermen-Akademie“ an, innerhalb 

derer vor allem die Dienstleistungsbereitschaft gefördert und geschult wird. 

Darüber hinaus können die Lehrlinge, so wie alle Mitarbeiter/innen der 

EurothermenResorts, die Thermenanlagen kostenlos benutzen. 
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„Für höchste Dienstleistungsqualität brauchen wir mehr und gut ausgebildete 

Mitarbeiter/innen – deshalb haben wir die „Eurothermen-Akademie“ gegründet, die 
ein umfassendes Schulungs- und Trainingsprogramm unseres Eurothermen-Teams 
durchführt – und der Erfolg gibt uns Recht“ so Eurothemen-Chef Dir. Markus 
Achleitner. „Mit 19 neuen Lehrlingen in den verschiedensten Bereichen kommen wir 
somit insgesamt jetzt auf 74 Lehrlinge in unseren Betrieben, was bereits 9% unserer 
Gesamt-Mitarbeiterzahl entspricht“ freut sich Dir. Markus Achleitner über die hohe 
Zahl junger Mitarbeiter/innen. 

 

 

Hervorragende Entwicklung im Wirtschaftsjahr 2010 
 

Nachdem im Vorjahr erstmals mehr als 1 Mio. Gäste die drei Thermen in 

Bad Schallerbach, Bad Hall oder Bad Ischl besucht haben und auch die drei 

Hotels eine ausgezeichnete Auslastung verzeichnen konnten, kann auch 

nach den ersten 8 Monaten des heurigen Jahres eine positive Bilanz in den 

drei Standorten gezogen werden: 

 

o Bad Schallerbach 

Das Flaggschiff der EurothermenResorts, das seit Ende 2005 am Markt 

ist, konnte bisher 460.000 Thermenzutritte verzeichnen und ist damit auf 

dem Weg wiederum Österreichs Nr. 1 zu werden, das Hotel 

Paradiso**** ist mit einer Auslastung von 98 % sensationell 

ausgelastet. 

 

o Bad Hall 

Das hohe Niveau der Thermenzutritte im ersten Jahr nach der Eröffnung 

konnte gehalten werden; die beiden Hotels steigerten ihre 

Nächtigungszahlen im Vergleichszeitraum um 4%. 

  

o Bad Ischl 

Das Ziel, aus einer reinen Sommerdestination ein Ganzjahresprodukt zu 

machen, wurde erreicht. Die Thermenzutritte sind gegenüber dem 

Vorjahr um rd. 7% angestiegen, die Hotelnächtigungen um 5%. 
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Investprogramm „Aquapulco & Therme 2010“ 
 

Das im Juli der Öffentlichkeit präsentierte Investitionsprojekt zum Ausbau 

der Therme am Standort Bad Schallerbach schreitet voran. Die 

Ausschreibungen laufen – nach ersten Vorbereitungen im September 

werden mit Anfang Oktober die Bauarbeiten gestartet.  

 

Eckpunkte des Projektes sind: 

 

Aquapulco – die Piratenwelt 

 Ausbau des Aquapulco zu einem actionreichen Abenteuer-

Wasserpark, in dem man in eine lustige Piraten-Welt eintaucht. 

 Viele neue Wasserspiel-Attraktionen und ein Abenteuerpfad 

 Neue Restaurants und Bars 

 
5-D-Motion-Ride   

 Absolute Weltneuheit – ein „5-D-Wasserpark-Cinema“ 

 3-D-Filme in Badebekleidung – bewegte Sitze – Wasser/Wind-

Effekte uvm. lassen den Gast zum Teil des Geschehens werden 

 
Aqua-Spray 

 Neue indoor-Wasserattraktion 

 Interaktive Wasserspielgeräte wie Wasserkanonen, Wasserräder, 

Pumpanlagen, Spritzattraktionen 

 
Baby-World 

 Eine Insel mit Palmen umgeben samt Krabbel- und 

Kletterattraktionen 

 Kleine Bachläufe, erste Rutscherlebnisse und Wasserspielgeräte 

warten aufs Entdecken durch die jüngsten Gäste 

 Eigene Mutter-Kind-Bereich mit Stillecken, Wickelbereichen und 

einer Baby-Kochecke 
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Captain Splash 

 Österreichs größter Wasserspielgarten 

 Open-air-Anlage mit interaktiven Wasserspielgeräten, Rutschen und 

dem großen „Splash-Erlebnis“ aus dem 3000 Liter-Piratenkopf 

 

 

Cabrio-Therme 

 Österreichs erste „Cabrio-Therme“ mit öffenbarem Glasdach 

 Therme nur umschlossen von einer leichten Glaskonstruktion 

 Südsee-Feeling in herrlicher Palmengarten-Atmosphäre 

 Durch Öffenbarkeit des Glasdaches herrliches open-air-feeling bei 

Sonnenschein im Frühjahr-Sommer-Herbst 

 34 ° C – warmer Thermal-Innenpool mit direkter Verbindung zum 

großzügigen Outdoor-Pool  

 3 verschiedene Gesundheits-Pools 

 Strandfeeling im herrlichen weitäufigen Botanica-Park-Bereich der 

neuen Therme 

 Poolbars im Innen- und Außenbereich 

 Herrliche Relax-Komfortliegen im Innen- & Außenbereich 

 

 

 

„Durch die Realisierung dieses Zukunftskonzeptes soll die Erfolgsstory der 
Eurotherme Bad Schallerbach auch für die nächsten Jahre nachhaltig fortgeführt 
werden können – unserer Rolle als österreichweiter Trendsetter im Thermenbereich 
werden wir durch diese Top-Attraktionen abermals gerecht“, so Thermenholding-
Geschäftsführer Dir. Markus Achleitner. 

 


